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Klassiker von
De Sede —
bleibende Werte

De Sede —
Exklusive Polstermobel

De Sede AG, 5313 Klingnau

Gegenfrage

Ein Kunde im Zoo-Geschift
tritt an den Papageienkifig.
«Kannst du auch sprechen?»
fragt er ein Tier.
«Klar», erwidert der Papagei.
«Und du, kannst du auch fliegen?»
Gy

Der Unterschied

Die Kartoffel sagte zur Spargel:
«Ich verstehe die Welt nicht mehr,
ich bin grésser, runder und schwe-
rer als du und trotzdem bist du
teurer.» — Spargel: «Ja, aber ich
habe K&pfchen.» z

«Drastische
Personalkiirzung»

Um Himmels willen, fragt man
sich, wenn man diesen Balkentitel
in einer grossen Zeitung liest, sind
wir schon so weit in der Rezession,
dass man Personal nicht nur ent-
lasst, sondern geradezu kiirzt!
Wenn man dann aber den Text
liest, so beruhigt man sich insofern,
als man sieht, dass es sich nur um
Personalentlassungen handelt, frei-
lich sehr grossen Umfangs, aber
dass das Personal weder den Kopf
noch die Beine, sondern nur den
Arbeitsplatz  verliert, was noch
schlimm genug ist. Drastisch ist die
Formulierung des Titels. Stiinde er
nicht in einer seridsen: Zeitung, so
miusste man annehmen, er sei ab-
sichtlich so sensationell verfasst.
Nun ist es aber offenbar so, ‘dass
dem Redaktor die grosse Zahl der
Entlassenen den Sprachverstand
ein wenig verwirrt hat, so dass ihm
diese ungliickselige «drastische
Personalkiirzung» herausrutschte.
Wir haben hier ein besonders dra-
stisches Beispiel der so hiufigen
falschen Verwendung des Wortes
«kiirzen». Es hat sich eingeschli-
chen, «kiirzen» zu schreiben, wo
es sich um «verkleinern» oder
«einschrinken» handelt: Die Aus-
gaben der Schulgemeinde werden
gekiirzt, auch die Truppenbestinde.
Gibt es denn kurze Ausgaben und
kurze Truppenbestinde? Erna

Blut ist ein ganz beson-
derer Saft. Birkenblut ist ein be-
sonders wirksames Haarwasser.

Und wenn sie einst
dennoch erheblich war?

Eine Flote schweigt.

Die Gitarre — verstummt.

Zwei

sind in eisige Trauer vermummt.

Sie sahen sich an

und wandten den Blick.
Keinen Stern, der zersprang,
traf harteres Geschick.

Kein Geschlecht, das erlosch,
trug schwirzeres Kleid.
Einsamkeit

ist unmessbares Leid.

Verebbende Saiten.
Hauch, der verschwebt.
Eine Liebe, die kam
und nie wieder lebt.

Am Abend

noch Schwirren eines Schwalbenflugs.
Nachhallendes Sirren

des Wanderzugs.

Dann Stille und Nacht.
Die Kreise im See
zerfliessen wie der glasige
vorjahrige Schnee.

... und fiel ein Reif

in der Friihlingsnacht . . .
Wie ein Volkslied

lang ihn voraus gedacht —

sie sind verdorben, gestorben . ..

Der Dichter

schrieb’s ins verschliisselte Buch.
Die Erde

deckt grosseres Leichentuch

als liber unseliger Liebe.

Man liest’s und denkt: unerhebliche Mir.
Und wenn sie einst dennoch erheblich wir,
weil kein Krieg mehr sein Totenlied schriebe?

Albert Ehrismann

62 NEBELSPALTER




	"Drastische Personalkürzung"

